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Herren 1. Bezirksliga 3

TTVg. Phönix Biesfeld II : TV Dümmlinghausen 
Samstag, 28.10.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für die TTVg. Phönix Biesfeld II in der Herren 1. 
Bezirksliga 3

Im Spiel der Herren 1. Bezirksliga 3 traf die Mannschaft der TTVg. Phönix Biesfeld II am
vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Dümmlinghausen. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Harald Kawczyk. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Pfaff und Kunkel, die all ihre
Partien ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Rüger
und Stockberg bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pfaff und Kawczyk von Beginn an. Beim 4:11, 8:11, 9:
11 gegen Kunkel / Enns fanden Selbach / Oberbörsch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nagel / Reuter hatten im Match gegen Gutsmuths / Kawczyk am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den ersten Paarungen gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen daraufhin Kilian Rüger letztlich im
Repertoire, um Christopher Pfaff final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Zwischenzeitlich konnte Paul Selbach zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen
Werner Kunkel, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In
vier Sätzen verlor im Anschluss Manfred Nagel seine Partie gegen Andreas Enns, in die Enns im
Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Ralf Stockberg hatte seinen Gegner Harald
Kawczyk beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl
er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter an den Tisch gegangen war. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Beim nachfolgenden 11:7, 11:3, 12:10
gegen Maximilian Kawczyk fand Gregor Oberbörsch von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Christoph Reuter bekam dann seinen Gegner Michael Gutsmuths wiederum beim deutlichen 9:
11, 10:12, 2:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
6. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Werner Kunkel war danach Kilian Rüger,
obwohl er alles gegeben hatte. 4:4 (Rüger) bzw. 7:0 (Kunkel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte anschließend Paul Selbach bei seiner Niederlage gegen Christopher Pfaff. Auf
Messers Schneide stand die Partie zwischen Manfred Nagel und Harald Kawczyk, bevor sich der
Gastspieler mit 11:5, 8:11, 14:12, 10:12, 10:12 durchsetzte und Nagel ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird die TTVg. Phönix Biesfeld II am 03.11.2023 gegen den TV
Dümmlinghausen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 04.11.2023 gegen den TTC Wiehl II mitnehmen.

 Statistik:
 TTVg. Phönix Biesfeld II

Doppel: Rüger / Stockberg 0:1, Selbach / Oberbörsch 0:1, Nagel / Reuter 1:0 
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Einzel: K. Rüger 0:2, P. Selbach 0:2, M. Nagel 0:2, R. Stockberg 1:0, G. Oberbörsch 1:0, C. Reuter 0:
1 

 TV Dümmlinghausen
Doppel: Kunkel / Enns 1:0, Pfaff / Kawczyk 1:0, Gutsmuths / Kawczyk 0:1 
Einzel: W. Kunkel 2:0, C. Pfaff 2:0, H. Kawczyk 1:1, A. Enns 1:0, M. Gutsmuths 1:0, M. Kawczyk 0:1


